
Von: Katharina Santer k.santer@ms-kettenbruecke.at
Betreff: Zweite Einreichung
Datum: 17. April 2026 um 19:35

An: Matthias Breit mats.breit@mac.com, Gerhard Jenewein g.jenewein@tsn.at

Lieber Gerd! Lieber Matthias!

Nun kommt noch die zweite Einreichung meinerseits. Dieses Mal handelt es sich um
ein Projekt der gesamten Klasse 4a. 

Das Projekt "Hingeschaut. Feminismus ist für alle da!" wurde als Homepage
umgesetzt: 

http://hingeschaut.netlify.app/

Anbei schicke ich euch noch den Projektbericht der Klasse. 

Ganz liebe Grüße

Hingeschaut! 
Feminismus ist für alle da! 

 
Wir, die Klasse 4a der MS Kettenbrücke, haben uns im Geschichte- und 
Geografieunterricht mit der Geschichte und aktuellen globalen Situation der 
Frauenrechte beschäftigt und stießen dabei auf zahlreiche Ungerechtigkeiten. 
Besonders die steigende Gewalt an Frauen und die enorm hohe Zahl an Femiziden 
in Österreich beschäftigte uns. Daher haben wir uns für dieses Projekt in Gruppen 
aufgeteilt, um verschiedene Aspekte zu beleuchten:  

● Bestandsaufnahmen: Wie steht es aktuell um unsere Gleichberechtigung der 
Geschlechter? 

● Symbole und Zeichen: Wie kommunizieren Manfluencer und Incels uns 
verschleiern somit oft ihre Botschaften? 

● Was können Frauen (oder andere Gruppierungen) in Gewaltsituationen tun?  
● Welche Hand- und Hilfezeichen gibt es und was bedeuten sie? 
● Wie läuft die Arbeit im Innsbrucker Frauenhaus ab und wie steht es um Tirols 

Schutzräume für Frauen? 
● Und letztlich: Was eint uns als Mädchen und Jungs und wo stimmen gängige 

Klischees einfach nicht?  
All diese Fragen haben wir in Videoform und kurzen Überblickstexten 
zusammengefasst. Drei IT-begeisterte Jungs unserer Klasse haben dann eine 
eigene Homepage dafür erstellt. Diese haben wir an die Lehrpersonen unserer 
Schule weitergeleitet, damit auch die anderen Klassen im Unterricht von unserem 
Projekt erfahren und Aufklärungsarbeit geleistet werden kann.  Feminismus ist 
nämlich für alle da!    

http://hingeschaut.netlify.app/

